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Was, wann, wo?
American Football
Meisterschaft

Nationalliga A. Männer. Basilisk Meanmachi-
ne–Bern Grizzlies (So, 14.00, Pruntrutermatte).

Baseball
Meisterschaft

Nationalliga A. Männer. Flyers Therwil–Hawks
(So, 11.00, DH, Känelmatt in Therwil).

Fussball
1. Liga. Spitzenspiel in Riehen. In
der 22. Runde der Erstliga-Meister-
schaft kommt es auf der Grendelmatte
zum Spitzenspiel zwischen dem FC Rie-
hen und Leader Ascona. Für die Riehe-
ner rückt eine Teilnahme an den Auf-
stiegsspielen zur Nationalliga B bei ei-
nem Erfolg gegen die Tessiner vier
Runden vor dem Ende des Qualifika-
tionsprogrammes immer näher. Endlich
dürfte bei einem Meisterschafts-Heim-
spiel des FC Riehen auch etwas Stim-
mung aufkommen. Beim 0:2 im Cup-
Sechzehntelfinal gegen den FC Sion
fanden am 16. März 1600 Zuschauer
den Weg auf die Grendelmatte. Über-
morgen gegen Ascona wären die Riehe-
ner wohl schon mit 800 Besuchern zu-
frieden.

Ebenfalls Heimspiele stehen für
den FC Concordia und den SV Muttenz
auf dem Programm. Während Concor-
dia gegen Chiasso versucht, seine nach
wie vor ungemütliche Lage in den hin-
teren Regionen der Tabelle zu verbes-
sern, könnte sich Aufsteiger Muttenz
mit einem Sieg gegen den FC Buochs
endgültig im vorderen Mittelfeld eta-
blieren. 

Für die Fussballinteressierten aus
der Region ist es ärgerlich, dass sämtli-
che drei Spiele praktisch zur selben Zeit
stattfinden. Concordia spielt am Sonn-
tag um 14.30 Uhr, in Muttenz und Rie-
hen wird eine halbe Stunde später ange-
pfiffen.

1. Liga

Qualifikation. Gruppe 3. 22. Runde. Mut-
tenz–Buochs (So, 15.00, Margelacker),
Riehen–Ascona (So, 15.00, Grendelmatte), Con-
cordia–Chiasso (So, 14.30, Rankhof).

1. Liga, Gruppe 3
1. Ascona 21 12 6 3 42:16 42 
2. Zug 94 21 11 8 2 34:15 41 
3. Riehen 21 12 4 5 35:22 40 
4. Bellinzona 21 9 8 4 30:18 35 
5. Buochs 21 8 10 3 33:18 34 
6. Muttenz 21 9 4 8 31:30 31 
7. Chiasso 21 8 6 7 24:17 30 
8. Schötz 21 7 6 8 24:26 27 
9. Sursee 21 6 7 8 32:36 25 

10. Concordia Basel 21 6 6 9 23:34 24 
11. Hochdorf 21 6 4 11 18:37 22 
12. Muri 21 4 9 8 17:28 21 
13. Suhr 21 2 6 13 17:36 12 
14. Mendrisio 21 2 6 13 12:39 12 

Nachwuchs

Meisterschaft. FC Basel–Servette FC (Sa,
14.30 Uhr, LA-Stadion St. Jakob).

Nachwuchs
Rangliste: 1. Basel 9/24. 2. GC 7/19. 3. Sion
8/14. 4. Aarau 7/9. 5. Servette 8/7. 6. Lugano 8/7.
7. FCZ 8/6. 8. Xamax 9/6.

2. Liga

Allschwil–Laufen (So, 10.00, Gartenhof, SR Vroni
Schluchter), Breitenbach–Nordstern (So, 15.00,
Grien, SR Schürch), Aesch–Jugos (So, 15.00,
Löhrenacker, SR Schwaller). Dornach–Arlesheim
(So, 10.15, Gigersloch, SR Hauser). Old
Boys–Liestal (So, 10.15, Schützenmatte, SR
Spring). Therwil–Baudepartement (So, 10.00, Kä-
nelboden, SR Lötscher).

2. Liga
1. Dornach 16 10 4 2 32:14 34
2. Old Boys 16 10 3 3 41:15 33
3. Aesch 16 8 5 3 28:13 29
4. Baudepart. 16 9 2 5 32:24 29
5. Liestal 16 7 3 6 24:26 24
6. Laufen 16 6 4 6 33:23 22
7. Nordstern 16 7 1 8 21:25 22
8. Allschwil 16 5 6 5 33:28 21
9. Breitenbach 16 5 3 8 18:29 18

10. Arlesheim 16 4 2 10 20:41 14
11. Therwil 16 2 5 9 20:37 11
12. Jugos 16 3 2 11 15:42 11

3. Liga

Gruppe 1. Diegten-Eptingen–Möhlin-Riburg A
(So, 10.00, Hofmatt). Gelterkinden–Pratteln (So,
10.00, Wolfstiege). Rheinfelden–Sissach (Sa,
19.00, Schiffacker). Lausen–Muttenz (So, 10.00,
Byfang). Frenkendorf–Stein (Sa, 18.00, Kittler).
ASC-Sp.-H.–Laufenburg (So, 13.30, Pfaffenholz).
Gruppe 2. Laufen A–Alemannia (So, 10.00, Nau).
Black-Stars A–Steinen-Regio (So, 10.00, Busch-
wilerhof). Amicitia–Grischuna (So, 10.15, Grendel-
matte). Binningen B–Birsfelden B (So, 10.00,
Spiegelfeld). Napoli–Möhlin-Riburg B (So, 10.00,
Sportanlagen St. Jakob). Old Boys–Breite/St. Cla-
ra (So, 13.30, Schützenmatte). 
Gruppe 3. Alkar–Reinach (So, 13.30, Landauer).
Münchenstein FC–Zwingen (So, 10.00, Au).
Aesch–Laufen B (So, 10.00, Löhrenacker). Tele-
graph–Binningen A (So, 10.00, Bachgraben). Ti-
mau–Birsfelden A (So, 15.15, Sportanlagen St.
Jakob). Black Stars B–Oberwil (Sa, 18.00, Busch-
wilerhof).

Handball
Meisterschaft

Männer. Aufstieg 1. Liga/NLB. Letzte Runde:
TV Pratteln NS–TV Steffisburg (So, 19.00, Kultur-
und Sportzentrum). 

Aufstieg 1. Liga/NLB
1. TV Steffisburg 5 4 1 0 127:111 9
2. TV Pratteln NS 5 4 0 1 118: 98 8
3. TV Zollikofen 5 1 0 4 104:116 2
4. KTV Altdorf 5 0 1 4 120:144 1
Männer. Aufstieg 2./1. Liga. 3. Runde: TV
Birsfelden–BSV Rotweiss Sursee (Sa, 17.30, Gym
Bäumlihof). 
Männer. Aufstieg 3./2. Liga. 1. Runde (alle
Spiele in der Pfaffenholz-Halle, Basel): ATV Basel-
Stadt S1–TV Reinach (Sa, 14.00). SC Liestal
SG–TV Schupfart (Sa, 15.30). TV Sissach–BSV
Münchenstein (Sa, 17.00). . 
Junioren. Inter A. Abstiegsrunde. Letzte
Runde: TV Zofingen–RTV Basel (Sa, 18.30, BZZ,
Zofingen). – Tabelle: 1. Amicitia Zürich 11/15. 2.
Zofingen 11/13 (263:242). 3. Borba Luzern 11/13
(255:248). 4. RTV Basel 11/13 (238:237). 5. St. Ot-
mar St. Gallen 12/12 (276:276). 6. Suhr 11/7. 7.
BSV Stans 11/5. – RTV Basel bleibt im A-Inter.
Aufstieg. AM/A-Inter: TV Pratteln NS–Sieger
Bern/Jura (So, 17.00, Kultur- und Sportzentrum). 
Inter B. Finalrunde. Letzte Runde: Pfadi Win-
terthur–Blau Boys/Oberwil (Sa, 17.30, Eulachhal-
le). HC Kriens–RTV Basel (Sa, 17.30, Meiersmatt).
Aufstieg. BM/B-Inter: TV Birsfelden–BSV Rot-
weiss Sursee (Sa, 15.45, Gym Bäumlihof).

Inter B, Finalrunde
1. Pfadi Winterthur 5 4 1 0 121: 91 10
2. Blau Boys/Oberwil 5 3 1 1 122:119 8
3. HC Kriens 5 0 3 2 102:113 3
4. RTV Basel 5 0 1 4 107:129 1

Landhockey
Meisterschaft

Nationalliga A. Männer. Basler HC–Stade
Lausanne (So, 11.00, Sportanlagen Rankhof).

Leichtathletik
16. Staffellauf «Quer durch Basel»

Was? Staffellauf in zehn Kategorien (vgl. neben-
stehenden Artikel).
Wann? Samstag. Erster Start 18 Uhr, letzter Start
(Elite) 20 Uhr. – Nachmeldungen bis Samstag mit-
tag 12 Uhr bei der BaZ am Barfi, Kohlenberg 7 in
Basel.
Wo? Start im Klingental, via Claragraben, Clara-
platz, Greifengasse, Mittlere Brücke, Eisengasse,
Marktplatz, Freie Strasse, Barfüssergasse, Kauf-
hausgasse, Freie Strasse zum Ziel in der Streit-
gasse.

Pferdesport
Nationale Dressurprüfungen in Bättwil

Wann? Freitag 13.30 Uhr. – Samstag 8.00 Uhr In-
termédiaire I, 14.00 FEI Junioren Mannschaft,
17.00 Intermédiaire II. – Sonntag 7.00 Uhr Juni-
orenförderungskurs DP 11/90, 12.30 Uhr FEI Jun-
ge Reiter Mannschaft, 15.30 Uhr Grand Prix.
Wo? Auf der Anlage der Reitbahngesellschaft 
St. Jakob in Bättwil.

2. Kombinierte Prüfung des FRC

Was? Der Fricktalische Reiterclub organisiert
nach dem Erfolg im Vorjahr nun zum zweitenmal
ein Springen, Gelände-Parcours kombiniert mit
Dressur.
Wann? Samstag: Dressur von 7.30 bis 11.00 Uhr;
Springen ca. ab 12.00 Uhr. – Sonntag: Dressur ab
7.30 Uhr bis 11.30 Uhr; Springen Kategorie L ab
13.00 Uhr, Kategorie M ab 15.45 Uhr.
Wo? Reithalle Eiken.

Radsport
Internationales Einradrennen.
Traditionellerweise beginnt die Schwei-
zer Einradrenn-Saison in Basel. In die-
sem Jahr allerdings versprechen die
Wettkämpfe ganz besonders attraktiv
zu werden, nachdem an den letztjähri-
gen Weltmeisterschaften in Guildford
(Eng) die Schweizerinnen und Schwei-
zer die Mehrheit der Medaillen holten.
In Basel am Start sind unter anderem
Claudia Blatti (ATB Cham), die erfolg-
reichste WM-Teilnehmerin, und die
Baslerin Fränzi Drechsler (ATB Basel-
Stadt), die zweite im Marathon.

Nur am «Quer» laufen sie
Rund 100 Teams werden morgen Samstag zwischen 18 und 20 Uhr
zum 16. Staffellauf «Quer durch Basel» (Start im Kleinbasel) antreten.
Erstmals mit zwei Teams dabei ist die Jugendriege des TV St. Johann.

Die Läuferinnen und Läufer des TV St. Johann gehören schon seit Jah-
ren zu den treuen Teilnehmern am «Quer durch Basel». Foto Th. Meyer

Basel. Sie machen im Jugendriegen-
Training jede Menge. Nur für den Lauf-
sport kann sich kaum eines der Kinder
so richtig erwärmen. 

Sie stellten vergangenes Jahr noch
nur eine Staffel. Morgen Samstag am
16. «Quer durch Basel» sind sie, weil die
Begeisterung so gross ist, erstmals mit
zwei Teams am Start des vom Turnver-
band Basel-Stadt mit Unterstützung der
UBS, Kost-Sport und der BaZ organi-
sierten Stafellaufes.

Die Rede ist von ein und derselben
Jugendriege, jener aus dem St.-Johann-
Quartier. Ein Widerspruch? – «Nein.
Die Begründung ist ganz einfach und
liegt in der Kürze der Streckenabschnit-
te», erklärt Monica Hoch, «das macht
das ‹Quer› auch für ‹Nichtläufer› at-
traktiv.» Es muss so sein, denn die Vor-
freude unter ihren Schützlingen, so Mo-
nica Hoch, sei riesig. Der TV St. Johann
gehört seit Jahren schon zu den treuen
Teilnehmern am «Quer». Heuer aber
liessen sich erstmals auch die Jüngsten
von ihren 14- bis 16jährigen Kollegen
und Kolleginnen mitreissen.

Während drei bis vier Wochen hat
die Tagesmutter aus Allschwil mit ihren
beiden Staffel-Teams und den Ersatz-
läuferinnen und -läufern nun Starts und
Stabwechsel geübt. Wenn immer es die
Witterung zuliess, konnte man die Kin-
der zusammen mit ihrer Trainerin je-
weils am Mittwoch zwischen 18 und 20
Uhr am Rheinufer beobachten.

Aufwendiges Engagement
Die Freude auf das Gemein-

schaftserlebnis ist das eine. Das andere
ist, dass sich die derzeit 17 Kinder und
Jugendlichen im Alter zwischen sechs
und 16 Jahren an Abwechslung und Ac-
tion im Training gewöhnt sind und ge-
rade deshalb so gerne zu Monica Hoch
ins Training kommen. «Die Konkur-
renz im Freizeitbereich ist enorm, und
um die Kinder über längere Zeit in ei-
ner Jugendriege zu halten, braucht es
ein enormes Engagement», erzählt Mo-
nica Hoch. Sie ist seit über 20 Jahren
mit dem Turnverein St. Johann verbun-
den, obwohl sie heute in Allschwil lebt.
Von dort bringt sie denn auch die Hälf-
te der Kinder mit, die anderen stammen
aus dem Basler Quartier.

So wenig Raum der Laufsport in
der Riege übers Jahr einnimmt, so viel
Zeit verbringen die Kinder an verschie-
denen Geräten. Derzeit, so Monica
Hoch, stehen die Ringe im Vorder-
grund. Schwimmen im Sommer, Schlitt-
schuhlaufen im Winter, zur Abwechs-
lung auch mal auf den Vita-Parcours
und natürlich jede Menge Spiele – das

ist es, was die Kinder nun doch schon
über zwei Jahre in beinahe unveränder-
ter Zusammensetzung in der St.-Jo-
hann-Jugendriege hält. Der Aufwand
lohnt sich so betrachtet, doch mit zu-
nehmender schulischer Belastung und
neuen Freundeskreisen nimmt das In-
teresse der Jugendlichen wieder ab.

Traditionelles Duell an der Spitze
Die Jugendlichen, bei denen das

Interesse anhält, bei denen der Lauf-
sport mit der Zeit noch an Bedeutung
zunimmt, die findet man später mögli-
cherweise in einem der beiden Stadt-
Basler Grossvereine LCB oder OB wie-
der. Und damit in jener Elite-Katego-
rie, in der sich seit Jahren das traditio-
nelle Duell um den prestigeträchtigen
Sieg am «Quer» abspielt.

Bei der 15. Austragung 1996 aller-
dings durchbrachen die Albatros Lu-
zern die Basler Vormachtstellung. 3,2
Sekunden hinter Sieger LC Basel und
sieben Sekunden vor den Old Boys
klassierten sich die Innerschweizer auf
dem zweiten Rang. Bei den Frauen
siegte OB mit 12,9 Sekunden vor dem
LCB. 

Nachdem sich die Streckenverkür-
zung (Verzicht auf das 580 m lange Teil-
stück Utengasse/Rheingasse und Start
der Kategorien F bis K im Grossbasel)
im letzten Jahr besonders auf das Publi-
kum, aber auch auf den Zuspruch der
Aktiven aus den betroffenen Kategori-
en – es braucht jetzt nur noch sechs an-
statt bisher acht Kinder für eine Staffel
– positiv ausgewirkt hat, wird an diesem
neuen Kurs festgehalten. Der Strecken-
rekord bei den Männer liegt auf der
neuen Strecke (1790 m) bei 3:34,8 Mi-
nuten, jener der Frauen bei 4:16,2.

Bis Mitte dieser Woche gingen 100
Meldungen ein. Nachmeldungen sind
auch morgen Samstag noch möglich (bis
12 Uhr bei der BaZ am Barfi). Der Teil-
nahmerekord stammt aus dem Jahre
1993, als sich 127 Staffeln am Breiten-
sportanlass beteiligten.

Saisonstart am 1. Mai
Der eigentliche Start zur Leicht-

athletik-Freiluft-Saison erfolgt dann
fünf Tage später auf der Schützenmatte,
am traditionellen 1.-Mai-Meeting der
LAS Old Boys. Dort geht es dann für
die ambitionierten Athletinnen und
Athleten ein erstes Mal darum, nach
dem langen Winter eine Standortbe-
stimmung vorzunehmen. Die Jugend-
riege des TV St. Johann hingegen wird
die Laufschuhe wieder für rund elf Mo-
nate verräumen – bis dann 1998 das
17.«Quer» lockt. Simone Kornmann

Kombinierte Prüfungen erfordern
ein grosses Vertrauensverhältnis
zwischen Pferd und Reiter. St. H.

Jörg Schneider ist einer von vier
Eidgenossen am Basellandschaft-
lichen Schwingfest. Foto Holenstein

7. Internationales Einradrennen

Wann? Sonntag 10.00 Uhr (Vorläufe), Finalläufe
ab 13.30 Uhr; Siegerehrungen 16.30 Uhr.
Wo? Leichtathletik-Stadion St. Jakob in Basel.

Internationales Kunstradturnier

Wann? Samstag.
Wo? In Binningen.

30. Lokaler Kilometer-Test

Was? Test des VRP Pratteln zur Frühentdeckung
junger Talente.
Wann? Samstag, 13.00 Uhr
Wo? Start an der Muttenzerstrasse 119. – Ziel am
Dürrenmattweg in Pratteln.

Rugby
Auf-/Abstiegsrunde NLA/B

Gruppe 1. RC Chaux-de-Fonds–RFC Basel (Sa,
14.00).

Schwingen
Vier Eidgenossen im Leimental.
Marcel Villiger, Rolf Klarer, Jörg
Schneider und Samuel Feller sind die

vier Eidgenossen, die am kommenden
Sonntag in Oberwil, am 81. Baselland-
schaftlichen Kantonalschwingfest, dem
Auftakt zur Reihe der Kranzfeste im
nordwestschweizerischen Verbandsge-
biet, antreten werden. Der organisie-
rende Schwingklub Oberwil feiert in
diesem Jahr sein 75jähriges Bestehen.

Basellandschaftliches Schwingfest

Wann? Sonntag; Anschwingen 8.45 Uhr, 13.15
Uhr Ausschwingen. Schlussgang um 17 Uhr. 
Wo? Beim Hüslimatt-Schulhaus in Oberwil. 

Tennis
Telecom Open 

Was? 9. Internationales Frauenturnier des Tennis
Club Old Boys.
Wann? Samstag/Sonntag.
Wo? Auf den Anlagen des TC Old Boys in Basel. 

12. Oberbaselbieter Junioren-Turnier

Was? Turnier, das von der Juniorenförderung der
Oberbaselbieter Tennisclubs organisiert wird. Die
Förderungsorganisation besteht aus folgenden
Tennisclubs: Augst, Füllinsdorf, Gelterkinden, Lie-
stal, Pratteln, Sissach, KEB-Sissach und Walden-
burg. – Die wichtigsten Teilnehmer: Marco Chiu-
dinelli (R1/OB), Alexander Jud (beide Jg. 79/80).
Romeo Oprandi (Bern) (topgesetzte in der Kate-
gorie Jg. 81/82). Sara Schneider (R1/TC Rheinfel-
den), Simone Häfelfinger (R2/TC Sissach), Romi-
na Oprandi (R2/Bern).
Wann? Samstag, den 16. April, bis und mit Frei-
tag, den 2. Mai 1997. – Sa/So und am 1. Mai von
8.00 bis 22.00 Uhr, wochentags von 17.00 bis
22.00 Uhr.
Wo? Tennis-Center Ergolz in Sissach.

Turnen
2. Kombinierte Titelkämpfe. Erst
zum zweiten Mal werden am kommen-
den Wochenende die kombinierten Ti-
telkämpfe in den Sparten Gymnastik
und Geräteturnen «Sie & Er» ausgetra-
gen. 213 Aktive turnen morgen Samstag
und übermorgen Sonntag in der Sport-
halle Egg in Frenkendorf um Titel und
Ehre. Obwohl die Sportart Paargymna-
stik in unserer Gegend noch wenig ver-
breitet ist, gehören auch zwei Turnerin-
nen aus dem Baselbiet zu den Favorit-
innen: Pascale Besutti und Manuela
Gerber aus Liestal.

Schweizer Meisterschaften

Was? Schweizer Meisterschaften in den Sparten
Gymnastik und Geräteturnen Sie+Er (vgl. Rubrik
«Frag-würdig» auf Seite 64)
Wann? Samstag ab 12.00 Uhr; Pause von 17.15
bis 18.00 Uhr; 21.30 Uhr Ende der Wettkämpfe. –
Sonntag ab 8.00 Uhr; Siegerehrungen 16.15 Uhr.
Wo? Sporthalle Egg in Frenkendorf.


